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EincNotstandsaktionderGemeindefürdieWoinbautreibenden.DiestrengenFrös-¬
te imFrühjahr1929habenindenWeingärtenWiensgrossenSchadenangerichtet.
Erbestandzunächstdarin,dassdieWeingärtenimvorigenJahreinenwesent-¬
lichgeringerenErtraglieferten;alsweitereFolgeistdieErtragsfähigkeitder
WeingärtenauchfürdiefolgendenJahreinFragegestellt .Umnundendurchdie-¬
seFrostschädeninschwereBedrängnisgekommenenWienerWeinbautreibendeneine
entsprechendeHilfeangedeihenzulassen,führtdieGemeindeeineNotstands¬
aktiondurch.DerGemeinderatsausschussfürErmährungs-undWirtschaftswesenhat
amMittwochaufAntragdesamtsführendenStadtratesKokrdabeschlossen,zur
DurchführungderNotstandsaktionderLandesorganisationWiendesVerbandesder
freienArbeitsbauernOesterreichsunddemVerbandderWienerLandwirteje
10. 000SchillingzurVerfügungzustellen .DamitwerdendiebeidenOrganisatio¬
nenimEinvernehmenmitderGemeindeAktionendurchführen ,dieallenWeinbau¬
treibendenWienszugutekommensollen.DieVorlagewirddemnächstdenStadtsenet
beschäftigenundsodanndemGemeinderatzurBeschlussfassungvorgelegtwerden.

- . ———————- - —
DioneuenVolksschullchrpläng. AmMittwochfandunterdemVorsitzdes
BürgermeistersimGemeinderatssitzungssaaleineVollversammlungdesStadt¬
schulratesstatt,inderzunächstzudemvomBundesministeriumfürUnterricht
vorgelegtenEntwurffürdie"LehrplänefürdieallgemeinenVolksschuleninOes-¬
terreich"Stellunggenommenwurde. DerStadtschulratbegrüsstdenVersuch,alle
fürdiePflichtschulengeltendenLehrplänenacheinhätlichenGrundsätzenzuge¬
staltenundinzweckmässigerWeisezusammenzufassen .ErmachtjedochmitNach¬
druckdaraufaufmerksam,dassderdefinitiveLehrplanvomJahre1926nachsochs-¬
jährigenVersuchen/eingchendenAuseinandersetzungenzwischenLehrerschaft,Schul¬
behördenundPolitikernzustandegekommenistundbeiderDurchführungkeiner-¬
leinennenswerteSchwierigkeitenundHemmungenaufgetretensind ,wesentliche
VerschiebungeningrundlegendenAuffassungennacherstdreijährigerVerwendung
mithinnichtgerechtfertigterscheinen.DasGutachtenwendetsichvorallemda¬
gegen,dassdieserLehrplanindenGrundsätzenundindenallgemeinenLehr¬
undBildungszielenimSinnederaltenLernschuleabgeändertunddieStunden¬
verteilungineinzelnenUnterrichtsgebietenohneRücksichtaufdieörtlichen
Verhältnissestarrfestgelegtwerde.Eswurdeweiterbemängelt,dassimgrund-¬
sätzlichenTeiledesLehrplanentwurfesdieBetonungdessittlichenundgeistigen28 .
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Bildungswertesder Arbeitebensofehlt ,wieein Hinweisauf die in derPraxis
eingelebtenunddurchausbewährtenLehrausgänge .DasGutachtenmachtweiterauf
einegrosseAnzahlvonUnklarheitenundFlüchtigkeitendesEntwurfesaufmerk¬
sam ;imbesonderensprichtsichderStadtschulratgegendie Neuerungaus ,dassim
TurnenderländlichenSchulenErörterungenüber"Rassengesundheit"gepflogen
werdensollen .AufGrunddeseingehendenGutachtensfordertderStadtschulrat ,
dassfür die . bis . SchulstufederLehrplanfür die allgemeinenVolksschulen
1926aufrechterhaltenbleibe ,dieLehrausgabenebendiesesLehrplanesunverän¬
dertauchfürdieUnterstufederdrei -undmehrklassigenLandschulenübernommen
werdenunddiezahlreichenübrigenVorschlägeundEinwändezurAenderungder
LandschullehrpläneentsprechendeBerücksichtigungfinden .DieVollversammlung
beschlosshieraufSatzungenfüreinebeimStadtschulrateinzurichtendenLehr¬
bücher - undLehrmittelprüfungsstelle. DerVorsitzendeberichteteschliesslichder
VollversammlungübereinenkrassenFalleinerMissachtungderVerschwiegen¬
heitspflicht durchein MitglieddesStadtschulratesundkündigteausdiesem
AnlassSchrittezueinerentsprechendenAbänderungdesSchulaufsichtsgesetzes
in demSinnean ,dasssolcheMissachtungenunterStrafsanktiongestelltwerden

sellen .

DieGemeindezuschüssezudenInstandhaltungskosten.Bekanntlichhat derWiener
GemeinderatimJuni. . einenBeiratzurBegutachtungderGewährungvonZuschüs-¬
senzudenInstandhaltungskosteneingesetzt ,dieüberdasViertausendfachedes
Friedenszinseshinausgehen.Am27 .AprilhieltdieserBeiratseine16 .Sitzungab,
inderdieAnsuchenvon541Parteienin70Häusernerledigtwurden.Bisherhat
der Beirat insgesamtdie Ansuchenvon6090Parteien in 760Häusernbehandelt .
Dievonder GemeindegewährleistetenZuschüssezu denMietzinsenbetragenmo¬
natlich25. 261Schilling. DersichhiedurchergebendeAufwandmachtfürein
Jahr 264 . 667Schillingaus .

Spende. .HendrikvanderZee ,Paris ,hatzugunstenderArmenWienszuHandendes
Bürgermeisters500Schillinggespendet.BürgermeisterSeitzhatinderFreitag¬
sitzung des GemeinderatesdemSpenderdenDankausgesprochen .

BezirksvertretungMargareten,DienächstePlenarsitzungderBezirksvertretung
MargaretenfindetamMontag,den12 .Mai ,um17Uhrstatt .
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SitzungenimRathaus.InderkommendenWochetritt amDienstagum10Uhrvor-¬
mittagsderWienerStadtsenatzusammen.AnschliessenddaranfindeteineSitzung
der WienerLandesregierungstatt .

GoldeneHochzeiter.DieserTagefeierndieEhepaareAntonundRisaliaMikes,
FranzundGenovefaJurikovicsundTheodorundSophieMühlbauerdasFest
ihrer goddenenHochzeit .In Vertretungdes Bürgermeisterserschienamtsführen¬
derStadtratLinderin derWohnungderJubekpaare,beglückwünschtesie undüber-¬
reichte ihnen die Ehrengabe der Stadt Wien .

- . ———- -- . - . - ¬
Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung.ImLaufeder nächstenTage
wirddieneuhergestellteelektrischeStrassenbeleuchtungaufdemAlsergrund
in derZimmermanngasse,Borschkegasse,Meynertgasse,Brünnlbadgassoundam
Zimmermannplatz,in Favoritenin derErlachgasseundin einemTeilderGellert-¬
gasse,in Meidlingin der Aichholzgassezwischender RatashkygasseundderHo¬
henbergstrasseundin Hietzingin derVersorgungsheimstrassein Betriebge¬

setzt .

- . - . —- —- ————- ——- - ¬
SelbstmordversuchimDraschepark,Gesternversuchteder29jährigeHilfaarbeiter
Josef St .imDrascheparkSelbstmorddurchTrinkenvonEysolzu begehen ,wurde
aber voneinempatrouillierendenGemeindewachmannrechtzeitig bemerkt .DerGe¬
meindewachmannleistete demHilfsarbeiter ,der wegenArbeitslosigkeit Selbst¬
mord begehen wollte,erste Hilfe und führte seine Uebergabe an das WiednerKran¬
kenhausdurch .Die Angehörigendes Arbeitslosen wurdenvomRevier derGemeinde- ¬
wacheverständigt .

- . . - - - - . - . - ¬
Schülerfahrbegünstigungen auf der Strassenbahn . DieDirektion derstädtischen
Strassenbahnen macht darauf aufmerksam ,dass Ansuchen umSchülerfahrbegünstigun¬

genfür daskommendeSchuljahrschonjetzt ,aufalle FälleabernochvorSchluss
deslaufendenSchuljahreseingebrachtwerdensollen .Nursolchezeitgerecht
vorgelegteAnsuchenkönnenvorBeginndesneuenSchuljahreserledigtwerden,
sodassdieSchülergleichbeimSchulbeginnin denGenussderFahrbegünstigung
gelangen .Fürspäter ,etwain denMonatenJuli undAugustodergarerstnach
SchulbeginneingebrachteFahrbegünstigungsansuchenkanneinezeitgerechte
Erledigungnicht in Aussichtgestelltwerden.
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